
was uns in der zukunft antreiben wirc
Kornweirheim Um Mobilität aus
der Steckdose geht es in der
neuen Vortragsserie der
Seniorenakademie. von Birgit Kiefer

I f f *- wir das Elektroauto brau-
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ist die neue Vortragsreih e derSeniorenaka-
demie überschrieben. Mit diesen und vie-
len weiteren Flagen rund um die E-Mobili-
tät befasst slch die Seniorenakaderiie ab
Ende September. Jeweils dienstaes finden
von 14 bis 16 Uhr Vorbäge stati, einmal.
geht es zum Besuch des Zentrums für Elek-
tromobilität in Stuttgart.

Es gehe bei dem Angebot weniger um
die technischen Aspekte, Härt Detlef Ka-
minski, der Leitec der Seniorenalademie.
auf. Vielmehr würden die ökologischen
und ökonomischenAspelite beleuchtet. Da-
bei werde auf gute Verständlichkeit auch
für Laien geachtet, verspricht Kaminski.
Seine Referenten wtirden auf Fachchine-
sisch ve rzich ten.

Im ersten Vortrag am Dienstag,22. Sep-
tember. spricht Dr. Ferdinand panik über

,,Elektromobilität - eine Herausforderung
zur Neugestaltung von Energie- und Mobi-
litätssystemen", Der Referent war mehrere
Jahre Forschungs.und Entwicklungsleiter
bel der Daimler-Benz AG, bevor ilxil die

Strom in ilen Tank: Die Seniorenakademie A"|Äi "i"nä a*rZ_e"n Foto: dpa

EntwicHiug des Brennstoffzellenantriebs
übertragen wurde. Neben der Weiterent-
wicklung der Brennstof&elle für die Elek-
tromobilität lehrt eran der Hochschule
Esslingen.
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Am Dienstag, 4. Olitober, fragt Dr. Klaus
Ilarms, was uns in Zukunft antreibt. Unter-
titel seines Vortrags:,,Herausforderungen
und Trends aufdemWeg zur Elekhomobili-
tät.'Klaus Harms leitet die Vorausentwick-
lung zuküLnftiger Kraftfaluzeugsysteme
der Bosch GmbH. Zusammen mit seinen
Fprschern und EnMcklern bereitet er ilen
Weg für Fahrzeugkomponenten, die ein
Elektroauto benötigL

Jürgen Schenh bei der Daimler AG ver-
antwortlich für die Konzeption und Serien-
entwicklung von Elektrofahrzeugen, erläu-
tert a+ Dienstag, ll. Oktober, ,,warum ri'ir
dasrAuto neu erfrnden. Geschichte, Gegen-
wart urid Zukunft der Elektromobilität -
Konzepte und Kundenanforderungen für
Elektrofahrzeuge'. Mit den Senioien wird
Schenk durchspieler\ welche Anforderun-
gen sie an ein Elektroauto haben und was
das füLr die Konstrul<tion bedeuten würde.

Die Vorträge flndeujeweils vor 14 bis 16

Uhr irn evaagelischen Paulus-Gemeinde-
haus in der Rosensteinstraße statt. Am
Dienstag 18. Oktober, besuchen die Teil-
n'ehmer das zentrum für Elektromobllität
in Stuttgart, wo für sie eine Führung uid
Diskussion geboten ist. Außerderi können
sie ein E-Bike fahren. Die Abfahrt wird ge-
gen 13.30 Uhr sein. Siehe Nochgefragt
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